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_ bauch der englischen Sprache für den Handels- und Gewerbestand. An-
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Handelskorrespondenz. 15. Auflage. Herausgegeben und sorgfältig revidiert von |

L. C. Hurt, Professor an der Wiener Handelsakademie. Preis gebunden 3K 50h. A

Berger, J., ehemals Direktor der Handelsakademie und Hon.-Dozent an der K. Kk. Techn.- |
_Hochschule in Graz etc., Handelskunde für höhere Handelsschulen. Preis FF

gebunden 2K 20 h. |: À
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Y -— — Einführung in das Handels- und Gewerberecht. Für höhere Handelsschulen. |
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EBisching, Prof. Dr. Anton, Allgemeine Warenkunde, zum Gebrauche für Handels- g
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Grunzel, Reg.-Rat Prof. Dr. Josef, Allgemeine Volkswirtschaftslehre. Preis * |
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— — Die wichtigsten Fälle der Devisenarbitrage, tabellarisch zusammengestellt. . ¡N
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— — Ein Beitrag zur Kontokorrent-Rechnung. Preis 1K 80h. # E Y
Hausmann, Josef, wirklicher Lehrer an der öffentlichen Kommunal-Handelslehr- a I

anstalt in Teplitz etc. Lehrbuch der englischén Sprache für zweiklassige =

Handelsschulen und Gewerbeschulen. Preis gebunden 3K. EY
Hurt, L. C., Professor of English at the „Wiener Handelsakademie“ and formerly at the a

„k. k. Theresianische Akademie“, English Poems and Poetical Extracts for il

Recital. Supplement zu dem Lesebuch „English Prose Reader von Palotta und uE | e
Hurt“. 3. edition. Preis 40 h. UN

Kreibig, Dr. Josef Klemens, k.k. Regierungsrat, Lehrbuch der kaufmännischen ca

Arithmetik für vierklassige höhere Handelslehranstalten. I. Teil, 4. Auflage. |
Preis gebunden 2K 74h. — II. Teil. 4. Auflage. Preis gebunden 2 K 88 h. —

ITT, Teil. 4, verbesserte Auflage. Preis gebunden 3 K 24 h. — LIV. Teil. 3., ver-
besserte Auflage. Preis gebunden 2K 64h.

Lederer, J. U. Dr. Paul, Advokat und Lehrer des Handels- und Gewerberechtes
an der deutschen Handelsakademie in Pilsen, Lehrbuch des Handels- und

Gewerberechtes für Handelsakademien und ' höhere Handelsschulen. Preis

gebunden 2K 60h. — Nachtrag. Preis 32h. j |

Lünemann, Brich, Repetitorium der Handelswissenschaften. (Kaufmänn. und
politische Arithmetik, Buchhaltung, Kontorarbeiten, Korrespondenz, Handelskunde,

_— = Handels-, Wechsel- und Scheckrecht.) Ein Hilfs- und Nachschlagebuch. 3., vermehrte
und verbesserte Auflage. Preis geheftet 4 K 60h, gebunden 5K 40h.

Mayr, Dr. Richard, Professor an der Wiener Handelsakademie, Lehrbuch der
Handelsgeschichte auf Grundlage der Sozial- und Wirtschattsgeschichte. Mit
einem bibliographischen Anhange. 3., verbesserte Auflage. Preis gebunden 3 K 70h.

— — Kanon der wichtigsten welt- und handelsgeschichtlichen Daten. Nebst“ +,
einem Anhang: 1. Hauptdaten der österr. Geschichte. 2. Zeittafel zur Geschichte *

der deutschen Literatur. 2., veränderte und verbesserte Aufl. Preis 7ò h.

— — Deutsches Lesebuch für höhere Handelsschulen (Handelsakademien), Für den
1. und 2. Jahrgang (beziehungsweise Vorbereitungsklasse und 1, Jahrgang) höherer

“ Handelsschulen. 3., verbesserte Auflage. Preis gebunden 5 K.

— — Repetitorium der allgemeinen Geschichte in tabellarischer und zusammen-
hängender Darstellung. Nebst einem Anhang, enthaltend: 1. Hauptdaten der öster-

z reichischen Geschichte; 2. Übersicht der Literatur-, der neueren Musik- und der
E Kunstgeschichte. Preis 1K 80h. /

$ — — und Dr. Hans PischekK, Hilfsbuüch für der Matar T1
L- matik, Stilistik, Metrik und Poetik). 3. Auflag M W
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höhere Handelsschulen und verwandte Lehranstalten. Mit 23 Abbildungen und

34 Holzschnitten von Ringformeln. Preis gebunden 2K 30 h.

Ottel, Klemens, Kk. k. Landesschulinspektor, Handels- u. Wechselkunde für höhere
Handelsschulen. 3., verbesserte Auflage. Preis gebunden 2K 60h.
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English Prose Reader. A selection for the use of commercial and technical schools.

3. edition. (With some additions and alterations.) Preis gebunden 3K 90h.

Richter, Ignaz, Direktor der Reichenberger Handelsakademie, Lehrbuch der Pbysik
für höhere Handelslehranstalten. Mit 281 in den Text gedruckten Holzschnitten

und 3 Tafeln. Preis gebunden 3K 40h.

Rothbaum, Gustawv, weil. Direktor der Neuen Wr, Handelsakademie und der Handels-
gchulen des Wiener kaufmänn. Vereines, Lehrbuch der Algebra und politischen

Arithmetik für höh. Handelsschulen. 2 Teile in einem Bande. Preis geb. 3 K 20 h.
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2. Auflage. Preis gebunden 2K 90h. — II. Teil. Das Mittelalter. Von Rudolf

Sinwel. Preis gebunden 2K 90 h. — III. Teil: Die Neue Zeit. Bearbeitet von

Franz Hermann Eichler, Professor der Handelsakademie in Aussig. Preis ge-

bunden 3 K 30 h. — IV. Teil: Die neueste Zeit. Von Franz Hermann Eichler.

Preis gebunden 3K.

Sonn dorfer, Prof. Dr. Rudolf, Kk. k. Regierungsrat, em. Direktor d. Wr. Handels-
akademie etc., Lehrbuch der internationalen Handelskunde für Handels-

akademien und höhere Handelslehranstalten. 2. Auflage. Preis gebunden ö K 60h.

Uebe, Friedrich, und Dr. M. Müller, Professoren an der Aussiger Handelsakademie,
Französgisches Lesebuch für kommerzielle Lehranstalten. 2., neu bearbeitete und

vermehrte Auflage. Preis gebunden 3K 60h.

Veorzan, Armando, Professor an der Grazer Handelsakademie, Italienische Kon-

versationsgrammatik für Mittel- und höhere Handelsschulen. 2., verbesserte

Auflage. Preis gebunden 3K 60h.

Zehden, Dr. Karl. weil, k. k. Hofrat und Inspektor für den kommerziellen Unterricht,

Handelsgeographie auf Grundlage der neuesten Forschungen und Ergebnisse der
Statistik. Mit einer Weltverkehrskarte. 10., yerbgsge flage. Durchgesehen und er-

gänzt von Dr. RANPrEREO versität Graz, früher an der
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Ziegler, Julius, Kk. Kk. a. o Wienedr 19S kademie etc., Lehrbuch der Buch-
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akademien) und für zweiklassige Handelsschulen.

Auswahl kaufmännischer Fachausdrücke in neuer Rechtschreibung. Preis 24h, **
Bisching, Dr. A, und Dr, C. Rothe, Abriß der Naturgeschichte für den Unterricht
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der Warenkunde. 2., verbesserte Auflage. 2. Abdruck. Mit 207 in den Text gedruckten
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Dück, Johannes, Professor der Handelsakademie und Universitätslektor in Innsbruck.

Leitfaden der Geschäfts-Stenographie. Preis 72 h.

Gleisberg, Dr. E., Allgemeine Wechselkunde nebst Lehre von den Anweisungen,
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deutschen Sprache. Preis 1K 60h.

Richter, Ignaz, Direktor der Reichenberger Handelsakademie, Anfangsgründe der
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lage. Mit 186 in den- Text gedruckten Holzschnitten. Preis gebunden 1K 60h.
Schif, Prof. Josef, Der Geschäftsstenograph. Hand- und Übungsbuch für die steno-

graphische Praxis im kaufmännischen Berufsleben. Mit Schlüssgel. 6., durchgesehene

Auflage. I. Abteilung: Theoretischer und praktiscber Teil, Phraseologie und

Kürzangsverzeichnis. Preis geheftet 1K 76h. — II Abteilung: Schlüssel. Preis 80 hb.
Ziégler, Julius, Leitfaden des Wechselrechtes für österreichische Handelsschulen und
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mit Nachtrag: Der Wechselprozeß. Preis gebunden 1K 60h. #

C. Lehrbücher für zweiklassige Handelsschulen.
Allina, Maz, kais. Rat, Handelsschuldirektor, Lehr- und Übungsbuch der einfachen

und doppelten Buchführung für zweiklassige Handelsschulen. 6. Auflage.

Preis gebunden 3K 50h. y

—— Materialien für das praktische Übungskontor an zweiklassigen Handels-

schulen. 3., umgearbeitete Auflage. Preis gebunden 90h.
Berger, J., weil. Direktor der Handelsakademie in Graz, Lehr- und Übungsbuch der

kaufmännischen (einfachen und doppelten) Buchhaltung für zweiklassige
Handelsschulen. 2., verbesserte und vermehrte Anfl. Preis geb. 2K 52h.

Bisching, Prof. Dr. A., k. k. Schulrat und Mitglied der k. k. Prüfungskommission für
das Lehramt an zweiklassigen Handelsschulen, Allgemeine Warenkunde. 7. Auf-

lage. Bearbeitet zum Gebrauche an zweiklassigen Handelsschulen. Mit 37 Abbil-
dungen. Gebunden. Ermäßigter Preis 1K 50 h. :

Chamrath, L., Anleitung für das Maschinschreiben nach dem Zehnfingersystem (Blind-

schreibmethode). 3. Aufl. Preis 60 h.

Duile, Dr. Ferdinand, Professor an der Handelsakademie in- Graz, Warenkunde

für zweiklassige Handelsschulen. Gebunden. Ermäßigter Preis 1K 50h.
Engelhard, Prof. Karl, Lehrbuch der Gabelsbergerschen Stenographie. Text und

stenographischer Teil. 5. Auflage, besorgt von Hans Koppensteiner, Kk. k. Pro-

fessor am Karl Ludwig-Gymnasium in Wien. Mit Berücksichtigung der vom YV. Denut-

schen Stenographentage in Wien beschlossenen Schreibweisen. Preis gebunden 1K 90h.

— Schlüssel hierzu, 5. Auflage. Preis geheftet 72 h.

— — Lesebuch für angehende Gabelsberger-Stenographen, 6. Auflage, besorgt

von Hans Eoppensteiner, K. k. Professor am Karl Ludwig-Gymnasium in

Wien. Mit Berücksichtigung der vom YV. Dentschen Stenographentage in Wien

beschlossenen Schreibweisen. Preis gebunden 2K 42 h. ?

Gleisberg, Dr. E., Allgemeine Handelskunde. Preis gebunden 3K 80h.

Grimm, Alfred, Kk. k. Professor, Lehrbuch der Gabelsbergerschen Stenographie
für Handelsschulen und zum Selbstunterricht. I.Teil: Verkehrs- oder Korrespondenz-

gechrift. Preis Kartoniert 2K. :

M” Fortsetzung des Verzeichnisses am Schlusse dos Buches.
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Einleitung.

Jn der Planimetrie wird gelehrt: Wenn die Winkel zweier
Dreiecke paarweise gleich sind, so sind die Dreie>e ähnli<h. Dann

haben die Seiten des einen Dreie>es unter einander genau dieselben

Verhältnisse, wie die entsprehenden (homologen) Seiten des zweiten

Dreie>kes.

Wenn z. B. von den beiden Dreie>en MNP und ABC

bekannt ift,

D = A E

AN EM LL
so muß auch: \

A P=<D C A 7 EE:

und das Verhältnis

m _— d

nb E E SE 2

P C N

PC Fig. 1.

m Aa HE)

Die Längenverhältnisse zwischen den drei Seiten eines

Dreieckes sind demnach lediglih dur< die Größe der Dreie>s8-

winkel bestimmt.

Es steht daher außer Zweifel, daß, wenn von einem Dreiecke

die drei Winkel gegeben sind, die Seiten dieses Dreieckes zu einander

in ganz bestimmten, von der Größe der gegebenen Winkel abhän-

gigen Verhältnissen stehen müssen.



So werden z. B. in jedem Dreie>e, in welchem die drei

Winkel 50°, 60° und 70° betragen, die“ Seitenverhältnisse ganz

bestimmte Werte besigen, die wir (wenigstens annähernd) finden
fönnen, wenn wir ein einziges solches Dreie> mit möglichster Genauig-

feit fonstruieren, seine Seiten abmessen und die

dur<h die verschiedenen Verhältnisse ESENE

Divisionen verrichten.

Eine derartige Konstruktion und Abmessung
hat an einem Dreie>e, das in Fig. 2 in #5 seiner

wirklichen Größe verzeichnet ist und in welchem

¿Æ# „<A = 709, 4 B = 609, <Q 0 = 500
Iz ist, folgende Abmessungen :

Fig: 2. a = 25 cm, b = 23'04 cm, ec = 2038 cm

und demgemäß die Seitenverhältnisse :

b
P=0856 —=0916 —= 12267 ergeben.

Jn Verbindung mit dem obigen kann man daher behaupten :

In jedem Dreiee, in welchem die Winkel 50°, 60 °, 70° betragen,

fleinste Seite
ist das Verhältnis: SiC Zee = 08845

mittlere Seite

größte Seite ANIALE
größte Seite _ 12267.

fleinste Seite

Wir wollen an einem Beispiele zeigen, wie wir diese gewonnenen Verhältnis-

werte anwenden könnten.
Eine in ebenem Gelände mit Winkelmeßinstrumenten

und Meßlatte vorgenommene Messung hat ergeben, daß die

DL von den Punkten A und B nah dem unzugänglichen Punkte C
_S gerichteten Visierlinien mit der „Standlinie“ AB die

A 4 —B Binfel: <L A = 50° <L B = 60° einshließen, und daß
Fig. 3. AB=m=1250m ift,

Man bestimme die Entfernungen BC=x und AC=y,

Nach den Angaben is x< y <m, daher nah dem Vorhergehenden :

X. = 0-9216 ..... y = 0°9216 . m = 1152 m

Á

108

X

= 1‘2267....x = m: 12267 = 1019 m
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An diesem Beispiele ersehen wir, daß es möglich is, aus einer

Dreiesseite die übrigen Seiten mit Hilfe der Winkel zu berechnen,

wenn man die diesen Winkeln entsprehenden Seitenverhältnisse kennt.

Diese Seitenverhältnisse nun sind aus gewissen Tabellen, die wir

fais lernen werden, zu entnehmen.

ufgabe der ebenen Trigonometrie ist es, mit Hilfe

solcher Tabellen — (ihres unentbehrlihen Hilfsmit-

tels) — im allgemeinen folgende Aufgabe zu lösen:

Aus- drei bestimmenden Stücken eines Dreieces sind

die übrigen Stücke desselben dur<h Rechnung zu er-

DA HE

Wollte man für die verschiedenen Winkelkombinationen des

schiefwinkligen Dreieckes eine Tafel der entsprechenden Seitenverhält-

nisse aufstellen (etwa in der Art, wie wir dies oben für die bestimmte

Kombination: 509, 60°, 70° getan haben), so würde diese Tafel

eine zu große Ausdehnung gewinnen. Es is deshalb von großem

Vorteile, zunächst bloß das re<htwinklige Drete> in Betracht

zu ziehen, in welchem der re<hte Winkel den festen Wert von 90°

besigt und demnah nur noh einem Winkel eine selbständige

Veränderlichkeit zukommt. Dazu tritt noh die Erwägung, daß

man jedes schiefwinklige Dreie> dur< Fällen einer Höhe in zwei

rechtwinklige Dreiecke zerlegen und dadurch die Auflösung des schief-

winkligen Dreie>es auf die Berechnung des rechtwinkligen Dreiekes

zurückführen kann.

Das rechtwinklige Dreie>.

$ 1. Verzeichnet man beliebig viele re<htwinklige Dreie>e, welche

außer dem rechten Winkel no< einen Spizwinkel gleih haben, so

sind alle diese Dreie>e einander ähnli<h. Das Verhältnis zweier

Seiten des einen Dreie>s ist dann genau gleich dem Verhältnisse der

beiden homologen (gleihliegenden) Seiten in jedem der anderen

Dreiecte.

*) Die Berechnung der unbekannten Stücke bezeichnet man kürzer als „Auf-

[of g Des DLEetetes,

f



Wenn beispielsweise in den nebenstehenden RONAN Drei-
e>en ABC und MNP x

<A M=<d A= 320 ti,
so muß AMNP%AABC,

folglich das R

I

IESE sein.

= 13-2: 2 = 0-530 || m |
Ui . ll demnah— SRO

| 482310 05500 |
| bh
| Ebenso würden wir erhalten : T= =

| _ | LEN

D as aide= =1-600

| Daraus entnehmen wir:

| In jedem rechtwinkligen Dreie>e, in welchem ein Spigwinkel
32 9 beträgt, ist das Verhältnis: :

Gegenüberliegende Kathete . 9.530
Y

1 
| Hypotenuse *

: Anliegende Kathete 0848
Hypotenuse *)

S Gegenüberliegende Kathete . 4.
| | € 0-695
h Anliegende Kathete

| Anliegende Kathete LEDA

| Gegenüberliegende Kathete

*) Die Bezeichnungen „anliegend“ und „gegenüberliegend“ beziehen sih auf

die Lage der betreffenden Kathete gegen den Winkel 32°. 1”
Das Zeichen == bedeutet : „annähernd gleich“.
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Die Verwendbarkeit dieser Verhältniswerte, die wir uns vorläufig wie oben

durch- Abmessung und Ausführung der Divisionen ermittelt denken können (siehe An-

hang T), leuchtet sofort ein, Wenn ein rechtwinkliges Dreie> vorliegt, in welchem ein

Winkel (z. B. A = 32°) und außerdem eine Seite (z. B. Hypotenuse e = 26°5 m)

bekannt find, so lassen si< die beiden Katheten (a und b) nah Vorstehendem in

folgender Weise ermitteln :

= 0°530, daher a = 0*530xc = 1405 m

=>0: 048 bb = 0'848xc = 2247. mo |> G |
Anmerkung, Man prüfe die Rechnung, indem man das Dreie> nach ver-

jüngtem Maßstabe aus den gegebenen Stücken konstruiert und dann die Seiten

a und b abmißt. | ;

$ 2, Der Kürze halber hat man für die obengenannten Verhält-

nisse bestimmte Namen eingeführt u. zw. nennt man das Verhältnis:

Gegenüberliegende Kathete ———

Hypotenuse 5 jenes Winkels, auf

Anliegende Kathete HS GGRE den sich die

Hypotenuse en cn | Ausdrüce ogEgEE

Gegenüberliegende Kathete j M GSA
; den tangens „anliegend

Anliegende Kathete beziehen

Anliegende Kathete :

Gegenüberliegende Kathete SRE GONE al þ

Demgemäß ist z. B. in Fig. 5 zu setzen: 7
; | Fig. 5

2 - = siínus des Winkels a oder kürzer — = sîn a

bb ; : b
7 = cosínus des Winkels a E B LO

a tans : aY = tangens des Winkels a A s E

b ; b
— = cotangens des Winkels a F A — = cotg a
a 

a

Man sieht sofort, daß tangens und cotangens reziprok sind, daß also

colg a = = und tg a
tg eotg a ist, 2



Unter Benüßung der eben besprochenen Benennungen können wir

somit die in $ 1 entwi>elten Ergebnisse folgendermaßen anschreiben :

sin 329 —— 0-530 tg 329 ——- 0-625

cos 32° —— 0‘ 848 .cotg 322 —— 1600

Wir nennen die angegebenen Verhältnisse die trigonometri-

schen oder goniometrishen Funktionen oder kurz die Fun fk-

tionen des betrefsenden Winkels.

$ 3. Es ist einleuchtend, daß diese Funktionen ebenso wie für

den Winkel 32° auh für jeden anderen Spizwinkel ganz bestimmte

Zisserwerte besizen müssen, die wir annähernd etwa in folgender Art

raphish ermitteln könnten : |
graphid Wir verzeichnen mit dem

PB den Viertelkreis AB mit den

auf einander senkrechten Tan-

genten À T und BS. (Fig. 6).*)

Um nun für einen be-

liebigen Winkel a die Funk-

tionen zu ermitteln, tragen

wir diesen Winkel von OA

aus auf, so daß

AOS =:

Es ist dann auch als

Wechselwinkel

ME A Bau
Machen wir nin PM LOA bA 4B. a

so ergibt eine genaue Abmessung

PM=0‘573 dm OM =—0-819 dm AT=0-700 dm BS = 1428 dm

und nach obigem folgt aus dem rechtwinkligen Dreiee :

PM 0-573 dm

Hatbmesser O4 == 1 dm:

LAUE CZE SA I = OLS

ÜÄME aaaueues cos a = Dp = = 0-819

OAT... E i E ES E E TO

OBS ens cotg a = E LE at 488
*) Fig. 6 zeigt den Viertelkreis in !/, der gedachten Größe.

ECE

E >


